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Zwischenbau - Blöcke A/B, Kraftwerk Neurath

Schlagwörter: Kohlenbunker 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Grevenbroich

Kreis(e): Rhein-Kreis Neuss

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Anstelle der bei den Neubauten der rheinischen Braunkohlekraftwerke der 1950er und 1960er Jahre zwischen Kessel- und

Maschinenhaus angelegten Bunkerschwerbauten in Stahlbetonbauweise wurden beim Bau des Kraftwerks Neurath

Zwischenbauten in Stahlskelettbauweise mit dem Ziel errichtet, das Bauvolumen des Kraftwerks insgesamt zu verringern. Die

Zwischenbauten zwischen den Kessel- und Maschinenhausabschnitten der 300-MW-Blöcke A und B entstanden im Zuge der

ersten Ausbaustufe in den Jahren von 1969 bis 1972.

 

Baubeschreibung: 

Der Zwischenbau der Blöcke A/B des Kraftwerks Neurath hat die Funktion, die in den Tagebauen Garzweiler und Hambach

gewonnene, in den Rohkohlebunker angelieferte sowie über die Eisenausscheidung und die Brecherei in den Bekohlungsvorbau

geförderte Rohkohle aufzunehmen und sie über die zweisträngige Bekohlungsbandanlage in die Kesselkohlebunker zur

anschließenden Aufgabe auf die Kohlemühlen der Kraftwerkskessel zu fördern. Die Kesselkohlebunker sind pro Block als zwei

relativ kleine zylindrische Stahlblechbunker von 8 m Durchmesser mit insgesamt einstündigem Speichervermögen ausgeführt. Der

Zwischenbau der Blöcke A/B beherbergt außerdem die 6-kV-Schaltanlagen, die Niederspannungsanlagen, die Rangierverteiler

sowie den für die beiden Blöcke gemeinsamen Doppelleitstand. Der Zwischenbau der Blöcke A und B grenzt auf der Südseite an

den niedrigeren Maschinenhaustrakt A/B an, während nach Norden hin die beiden Kesselhäuser A und B angebaut sind.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 10.1969

   

 Inbetriebnahme: 30.06.1972 [Block B]

   

Kraftwerk Neurath: Zwischenbau Blöcke A/B, Details der Konstruktion, Innenansicht; Foto: 14.09.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001324
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 Inbetriebnahme: 14.10.1972 [Block A]

   

 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: 31.12.2021 [Block B]

   

 Ende der Nutzung: 01.04.2022 [Block A]
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(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2023)
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